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Sommerferien in der Zentralschweiz: ein bunter Strauss von
Erlebnissen und Abenteuern. Am Morgen skifahren, am
Nachmittag baden. Die älteste Zahnradbahn Europas ausprobieren...
oder die steilste der Welt... die europäische Klettermeisterin am
Drahtseil... oder eine der vielen Luftseilbahnen. Auf Wanderwegen

den Wundern der Natur begegnen. Zwischendurch
vielleicht sogar Fahnenschwingen lernen, Alphornblasen,
Wurzelschnitzen... oder im Kreis der Hobby-Köche um die Wette
flambieren. Dabei den Chef vergessen und auf den Steuerzettel
pfeifen. Wie gut das tut! Jetzt brauchen Sie sich nur noch den
Ort auszusuchen, der für Sie und die Ihren wie gemacht ist.
Und dann: Viel Vergnügen in der Zentralschweiz!
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Schiffahrtsgesellschaft
des Vierwaldstättersees

•
Pilatusbahnen Luzern
440-2132 m • •
Hergiswil • • •• • • • •
Fürigen und • •
StansH- Stanserhorn und
Wiesenberg-Wirzweli - B ahn

• •
Beckenried-Klewenalp
450-1600 m

•
Engelberg • • • • •
Bergbahnen Engelberg-
THibsee-Titlis ioso-3020 m

• •• •
Samen am See/
Wilen/Stalden

• • •
•

Region Sarnersee Sachsein, Kerns,
Fliieli, Giswil, Sarnen/Wilen/Stalden

• • •
•

Lungern-Schönbüel
700-2100 m

• • •
Sörenberg • • •

• • • •
Sursee
am Sempachersee

• •
Küssnacht, Merlischachen,
Immensee

• • • • •
Zugerland • • • •
Rigi-Sonnenseite
Weggis, Vitznau, Gersau

• • • •
•

Rigi und Rigibahnen
400-1755 m

• • • •
• • •

Brunnen, Morschach,
Schwyz, Seelisberg

• • • • • •
Stoos • • • •• • • • •
Hoch-Ybrig • •

Name N2

Strasse

PLZ/Ort

Haben Sie Ihr Bouquet von Sommerprospekten

zusammengestellt? Dann senden

Sie bitte den ganzen Wunschzettel
frankiert an den Verkehrsverband
Zentralschweiz, Pilatusstr. 14, 6002 Luzern.

ZentralsEhuieiz-
jederzeit Ferienzeit

JORG MOSER

Randbemerkungen

Wer denkt, bevor er spricht,
kommt heutzutage mit seinen Argumenten

immer zu spät.

*
In der Zeit der Arbeitsteilung

sollte man nicht nur
vor der eigenen Tür wischen.

Lügen haben kurze Beine,
aber grosse Füsse,

welche die Wahrheit
in den Boden stampfen.

*
Wer nach Gerechtigkeit dürstet,

wird heute schnell zum Alkoholiker.

*
Das Auge des Gesetzes

blickt selten hinter die Kulissen
des Lebens.

*
Frisch gewagt ist halb gewonnen,

wie gewonnen so zerronnen.

*
Des einen Brot, des andern Tod.

Der Tod jedoch macht alle gleich.

*
Gewässerverschmutzung:

der weisse Riese,
Meister Proper,

der General und Klementine
waschen ihre Hände

in Unschuld.

*
Jede Armee

ist eine Verteidigungsarmee.
Das beste Mittel zur Verteidigung

ist der Angriff.

*
Friede auf Erden,

seid nett zueinander,
leere Worte,

das Leben geht weiter.
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